
Programm der Jugendbildungsmaßnahme 

Veranstalter: Kreisjugendleitung BSJ Donau-Ries Ort: 83334 Inzell 
Titel der Maßnahme: Outdoor Action Zeit: 13.08. bis 19.08.2023
  

Sonntag  
13.08.2023 Themen, Lernziele, Methoden, Arbeitsschritte Dauer / 

Referenten

10.00h 
- 

11.00h 

Einführung in das Motto „Outdoor Action“ 

Lernziel:  
Die Jugendlichen werden sensibilisiert für die anstehenden 
Erfahrungen, die Natur aktiv zu erleben und neue 
Sportarten kennen zu lernen. 

Methode:  
Infogespräch. Vorstellung des Wochenplanes mit 
Erklärung der Beweg- und Hintergründe. 

Reflexion: 
Der Ablauf der Woche wurde erklärt und besonders auf 
Regeln, Rücksichtnahme und Miteinander hingewiesen. Es 
hat sich bewährt, dies im Bus zu machen, da die TN noch 
aufmerksam sind und gespannt der Woche 
entgegenfiebern. 

1.00h 
/ 

R. Peceros 

12.00h  Mittagspause  

14.00h 
- 

15.00h 

Teambildung 

Lernziel:  
Die TN sollen sich selbst organisieren und Aufgaben / 
Arbeitsteilung eigenständig abstimmen. 

Methode:  
Die Regeln des Sportcamps werden vorgestellt. Auf 
Sauberkeit und Rücksichtnahme ist zu achten. 
Selbständiges Bettenbeziehen, erarbeiten eines 
Wochendienstplanes, etc.. 

Reflexion: 
Auf Grund der Gruppengröße und –zusammensetzung 
konnten sich die TN schnell zu Arbeitsgruppen mit 
Aufgabenverteilung einigen.  

1.00h 
/ 

M. Dast, 
alle 

Referenten

15.00h 
- 

18:00h 

Wir lernen unser Feriendorf und Umgebung kennen! 

Lernziel: 
Die Jugendlichen sollen Verhaltensregeln  
lernen, sich untereinander kennen lernen, das Sportcamp 
erkunden und Gruppendynamik entwickeln. 

Methode: 
Die TN werden in Gruppen geteilt und müssen 
unterschiedliche Orte im Feriendorf und bis nach Inzell 
hinein erkunden. An den jeweiligen Stationen müssen sie 
Fragebögen zum Ort der Umgebung und den zuvor 
gehörten Verhaltensregeln ausfüllen. So geht es von 
Station zu Station. 
Jede Gruppe wurde von einem/r Referent/in begleitet. 

3.00h 
/ 

alle 
Referenten
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Montag 
14.08.2023 Themen, Lernziele, Methoden, Arbeitsschritte Dauer / 

Referenten

08.00h Frühstück  

08.45h 
- 

10.15h 

Sportart Frisbee kennenlernen 

Lernziel:  
Die TN sollen die Sportart Frisbee kennen lernen. Die 
Wurftechniken kennen lernen sowie erste Erfahrungen mit 
Ultimate-Frisbee sammeln. 

Methode:  
Der Bewegungsablauf des Werfens seines Frisbee mittels 
Rück- bzw. Vorhand und des Fangen eines Frisbee wird 
vorgestellt. 
In Partnerübungen sollen die Wurftechniken Rückhand 
und Vorhand sowie dem Fangen eingeübt werden. 

Die statisch erlernten Bewegungen sollen anschließend in 
dynamische (Werfen und Fange aus dem Gehen/Laufen 
heraus) übergehen. 

Zum Abschluss spielt die gesamte Gruppe 
Ultimate-Frisbee. 

Reflexion: 
Frisbee ist schwerer zu lernen/spielen als allgemein 
angenommen. 
So erwies sich das Erlernen des Vorhandwurfs als 
anspruchsvoll. Auch war es nicht einfach zielgerichtete 
Würfe auszuführen und diese zu fangen. 
Trotzdem waren alle TN mit Begeisterung dabei und 
hatten viel Spaß bei dem Programmpunkt.  

1.50h 
/ 

C. Jung, 
S. Förg 

10.45h 
- 

11.45h 

Sichere Bewegung im Wasser 

Lernziel: 
Verbesserung der Schwimmfähigkeiten. 

Methode: 
Durch eine individuelle Stilanalyse werden Übungen zur 
Verbesserung der Schwimmtechnik vorgenommen. Die 
Stilanalyse begleitet die gesamte Stunde und auch die 
Übungen an den folgenden Tagen. 

Nach der Analyse der Schwimmfähigkeit der einzelnen TN 
werden in der ersten Einheit auf die Verbesserung des 
Brustschwimmens Wert gelegt. 

Übungen zur Streckung des Körpers mit Gleitphase sowie 
eines effektiven Armzugs stehen dabei im Vordergrund. 

Reflexion: 
Nach den Übungen zur Körperstreckung mit 
dazugehörigen Gleitphasen gaben die TN eine 
Erleichterung im Krafteinsatz an. 
Die Übungen zum effektiven Brust-Armzug erforderten 
einen höheren Krafteinsatz, der die TN aber gleichzeitig 
schneller vorankommen ließ. 

1.00h 
/ 
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Bei Hi-Ball ist das Springen auf einem Trampolin mit dem 
Zielwerfen eines Balles in Einklang zu bringen. 

Beim Balancieren auf der Slackline ist anfangs 
Hilfestellung zu leisten. Diese Hilfestellung ist mit 
zunehmender Übung zu reduzieren. 

Reflexion: 
Beides sind anspruchsvolle Sportarten, die nur kurze Zeit 
ausgeübt werden können. 
Obwohl die TN eifrig zwischen den Sportstätten 
wechselten, war die Zeit zu großzügig angesetzt. 
Am Ende konnte bei beiden Sportarten die notwendige 
Konzentration nicht mehr im nötigen Umfang aufgebracht 
werden. 

10.30h 
- 

11.30h 

Sichere Bewegung im Wasser (Fortführung) 

Lernziel: 
Verbesserung der Schwimmfähigkeiten. 

Methode: 

Den TN wird erläutert, wie das richtige Atmen das 
Schwimmen erleichtern kann. Das wird u.a. am Atmen 
beim Kraulen verdeutlicht. 

Reflexion: 
Die TN konnten die vorgegebenen Übungen gut umsetzen. 
Am Ende der Stunde waren bei allen TN deutliche, 
stilistische Verbesserungen erkennbar. 

1.00h 
/ 

R. Peceros 
 

12.00h  Mittagspause  

13.00h 
- 

14.30h 

Vertiefung Sportart Klettern 

Lernziel: 
Das zuvor Erlernte vertiefen und die Bewegungsabläufe 
festigen. 

Methode: 
Wiederholen bereits bekannter Strecken und auch neue 
Strecken ausprobieren. 

Reflexion: 
Wie bereits beim Kennenlernen von Klettern war die 
Begeisterung der leichteren TN größer als der schwereren 
TN. 

1.50h 
/ 

C. Jung, 
S. Förg 

14.45h 
- 

16.15h 

Sportart Fußball kennenlernen 

Lernziel: 
Die TN sollen die Sportart Fußball kennen lernen. Die 
Regeln kennen lernen sowie erste Erfahrungen mit den 
Laufen und Zuspielen mit dem Ball. 

Methode: 
Kurze Einführung über Geschichte und die Besonderheiten 
(ohne Körperkontakt, Fairplay steht im Vordergrund) des 
Fußball-Sports. 

Erlernen des kontrollierten Laufens mit einem Ball (Ball ist 
immer am Fuß). 

1.50h 
/ 

C. Jung, 
S. Förg 
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13.00h 
- 

14.30h 

Sportart Minigolf-Billard kennenlernen 

Lernziel: 
Das zuvor bei anderen Sportarten Erlernte auf eine neue 
Sportart übertragen und anwenden. 

Methode: 
Beim Minigolf-Billard sind Zielgenauigkeit und 
Konzentration zu vereinen. Zudem können bestimmte 
physikalische Gesetze anschaulich erklärt werden. 
 

Reflexion: 
Im Laufe des Durchlaufs konnte die unterschiedliche 
Umsetzung der physikalischen Gesetze gut ausgemacht 
werden. Die schulischen Vorkenntnisse der TN spielten 
dabei keine Rolle, denn die jüngeren TN waren nicht 
schlechter als die älteren TN. 

1.50h 
/ 

M. Moser, 
D. Schönle 

15.00h 
- 

18.00h 

Moor-Rallye 

Lernziel:  
Natur mit allen Sinnen entdecken und begreifen. Dabei auf 
die Umgebung achten und das Moor als unbekannte 
Landschaft entdecken. 

Methode:  
Wichtig bei einer Entdeckungsreise durch die Natur ist das 
Beobachten, Hören und Tasten bzw. Fühlen. Erleben mit 
allen Sinnen ist angesagt (neben dem Bestimmen von 
Pflanzen- und Tiernamen). 

Das Moor war nur über gesicherte Wege zu durchlaufen. 
Am Rand wurde die Trittfestigkeit erkundet und 
festgestellt, wie tückisch und nachgiebig der Boden ist. Bei 
einer „Beobachtungsviertelstunde“ (leise und 
bewegungslos) wird versucht, die Tierwelt zu beobachten 
und zu hören. 

Zum Inzeller Moor-Erlebnis-Pfad hat das Sportcamp einen 
Fragebogen (Moor-Rallye) ausgearbeitet, den die TN in 
Gruppen abarbeiten sollen. 

Reflexion: 
Die TN waren mit Eifer dabei und teilweise erstaunt über 
das was sie bei der Beantwortung des Fragebogens alles 
über das Moor erfahren haben. 

3.00h 
/ 

C. Jung, 
S. Förg 

18.00h  Abendessen  

18.45h 
-  

20.15h 

Austausch der persönlichen Eindrücke 

Lernziel: 
Die TN sollen lernen, wie wichtig es sein kann, 
persönlichen Erfahrungen untereinander mitzuteilen, um 
auch andere Blickwinkel gleicher Situationen zu erhalten  
- Intensivierung der Wahrnehmungsfähigkeit. 

Methode: 
moderierte Diskussion in der gesamten Gruppe. 
 Was haben die Einzelnen erlebt? 
 Gab es Grenzerfahrungen (z.B. im Wasser, in den 

Bäumen)? 

1.50h 
/ 

alle 
Referenten



 Was hat besser oder schlechter geklappt? 
 Welche Gefühle/Stimmung gab es vorher/nachher? 

Reflexion: 
Alle TN gaben ein Feedback über die zusammen 
verbrachten Tage ab. Dabei wurden auch konstruktive 
Änderungen und Ergänzungen vorgebracht. 
Die Feedback-Ausweitung wurde durch die Referenten 
nicht unterbrochen, da interessante Aspekte für künftige 
JuBi erwähnt wurden. 

Samstag 
19.08.2023 Themen, Lernziele, Methoden, Arbeitsschritte Dauer / 

Referenten

08.00h Frühstück  

08.00h 
- 

10.00h 

Test: war Team-Building erfolgreich 

Lernziel: 
Die vorgegebene Aufgabenstellung (eigene Sachen 
packen, Hütten säubern und aufräumen) gemeinsam 
erfolgreich erledigen.  

Methode: 
Die eigenen Sachen eigenständig packen, Betten abziehen 
und Bettwäsche abgeben, alle Räume der Hütten säubern 
und ordentlich hinterlassen. 
Die Abnahme erfolgt durch den Hausmeister. 

Reflexion: 
Da die TN bereits am Vorabend eingehend auf die 
Tätigkeiten vor der Abreise hingewiesen wurden, waren 
die Hütten schnell in übergabefähige Zustände. Der 
Camp-MA konnte daher die Hütten schon vor dem 
vereinbarten Termin besichtigen und abnehmen. 

1.50h 
/ 

alle 
Referenten

11.00h 
-  

12.00h 

Feedback während Heimfahrt  

Reflexion im Bus:  
Gespräche mit den Kindern und Jugendlichen „was 
wünschen sie sich für die Zukunft?“ 
Werbung für die Mitarbeit bei der BSJ 

Reflexion: 
Die TN waren von der Woche begeistert. 

1.00h 
/ 
 

 


